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Wer steckt dahinter?
Im Juni 1992 begann das 
Rockmobil Hannover als Projekt 
der gemeinnützigen MusikZentrum 
Hannover GmbH mit seiner Arbeit. 
Das MusikZentrum Hannover ist 
annerkannter Träger der freien 
Jugendarbeit.
Die Arbeit des Rockmobils wird von 
der Stadt Hannover unterstützt. 

Für wen?
Das Angebot richtet sich an 
Kinder und Jugendliche im Alter 
von ca. 10 bis 18 Jahren. Die 
Teilnehmer/-innen brauchen keine 
musikalischen Vorkenntnisse und 
Fertigkeiten. Einbezogen werden 
Jugendzentren, Freizeitheime, 
Schulen und andere Orte an denen 
sich Kinder/Jugendliche treffen. Aus 
organisatorischen Gründen ist die 
Gruppengröße auf 12 
Teilnehmer/-innen beschränkt.

Wie geht’s?
In seiner langjährigen Tätigkeit 
hat sich das Rockmobil Hannover 
auch über die Stadtgrenzen 
hinaus einen sehr guten Namen 
gemacht. Im Durchschnitt werden 
10 Gruppen regelmäßig betreut. 
Neben der Arbeit in Jugendzentren, 
Kinderspielparks und Schulen ist 
das Rockmobil Hannover auch in 
anderen Bereichen gern gesehen. 
In Zusammenarbeit mit dem 
Verein für Bildungsmaßnahmen 
im Arbeits- und Freizeitbereich 
(BAF) e. V. werden Kurse 
mit straffällig gewordenen 
Jugendlichen durchgeführt, an 
Schulen – auch an Schulen für 
Lern- bzw. Geistigbehinderte 
– wird das Rockmobil Hannover 
in Projektwochen überaus 
erfolgreich eingesetzt. In der 
Erwachsenenbildung (Uni Hannover, 
Musikhochschule Hannover) ist 
das Projekt Rockmobil Hannover 
Referent in Sachen musikalischer 
Jugendarbeit.

Was soll’s?
Musik spielt im Alltag von 
Jugendlichen eine zentrale 
Rolle. In der Regel treten sie als 
Konsumenten, d.h. als CD-Käufer, 
Party- und Konzertbesucher auf.
Der Weg zum aktiven Umgang 
mit ihrer Musik ist vielen 
Jugendlichen jedoch durch hohe 
Anschaffungskosten verbaut. 
Dieses trifft in besonderem Maße 
auf Jugendliche aus sozialen 
Brennpunkten zu. Durch das 
Projekt Rockmobil Hannover sollen 
vorrangig diejenigen angesprochen 
werden, die bisher keine oder nur 
geringe Möglichkeiten zum aktiven 
Umgang mit Musik hatten.



Wie läuft’s ab?
Das Rockmobil Hannover 
kommt mit einem oder zwei 
Musikpädagogen zum Treffpunkt. 
Die Jugendlichen entladen das 
Auto, bauen unter Anleitung die 
Anlage auf und üben auf den 
mitgebrachten Instrumenten 
und Verstärkern. Aktuelle Hits 
und Standards in einfachen aber 
funktionierenden Arrangements 
bilden das Musikprogramm. Auf 
lange theoretische Ausführungen 
wird bewusst verzichtet, damit 
möglichst viel Zeit für das Musik 
machen bleibt. So wird es den 
Teilnehmer/-innen ermöglicht, ohne 
große fi nanzielle Ausgaben erste 
Erfahrungen mit verschiedenen 
Instrumenten zu machen und ohne 
Vorkenntnisse bereits nach etwa 3 
Stunden in einer «Band» zu spielen.
Bei langfristig laufenden Projekten 
entscheiden die Teilnehmer selbst 
über das bandeigene Programm.

Unsere Ziele
Jugendlichen – 
insbesondere solchen aus 
sozialen Brennpunkten 
– Ausdrucksmöglichkeiten 
verschaffen.

Hilfestellung bei der Entfaltung 
verborgener Talente und 
Fähigkeiten geben.

Im Rahmen der fachlich 
begleiteten Bandarbeit 
Selbstbewusstsein, Stabilität und 
Zusammenhalt aufbauen.

Durch eigenständige 
Arrangements Kreativität frei 
setzen.

Und vor allem viel Spaß beim 
Musik machen haben!

Was ist drin?
1 Gesangsanlage 
und Mikrofone

2 Keyboards

3 E-Gitarren

2 E-Bässe

3 Gitarrenverstärker

1 Bassverstärker

1 Schlagzeug  



Emil-Meyer-Straße 26 – 28
Tel: 05 11 / 260 930 -0
Fax: 05 11 / 260 930-10
rockmobil@musikzentrum-hannover.de
www.musikzentrum-hannover.de

Axel Deseke 

Willi Hurdelbrink

Ihr seid die Band
Wer immer schon einmal seine 
Lieblingslieder in einer Band spielen 
wollte, ist hier genau richtig. 
Schlagzeug, E-Gitarre, Keyboard 
und natürlich die Mikrofone warten 
darauf, von Euch angetestet zu 
werden. Auch wenn Ihr noch nie 
ein Instrument in der Hand gehalten 
habt, könnt Ihr mitmachen. Ob 
Hip Hop, R‘n‘B, Pop oder Rock, 
stilistisch gibt es keine Grenzen. Die 
Profi musiker Axel Deseke und Willi 
Hurdelbrink stehen Euch mit Rat 
und Tat zur Seite und helfen Eure 
Hits erklingen zu lassen. 

Vielleicht sehen wir Euch bald auf 
der Bühne.
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